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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

egal ob wir in der Stadt oder auf 
dem Land wohnen, unser Leben 
unterliegt einem rasanten Wandel. 
Die Digitalisierung verändert alle 
Lebensbereiche. Diese Entwicklung 
wird durch die Corona-Pandemie 
noch einmal beschleunigt: Zwar sind 
wir immer besser vernetzt und auch 
das mobile Arbeiten erfährt eine 

hohe Akzeptanz, gleichzeitig drohen aber Innenstädte wegen des 
verstärkten Online-Handels vollends zu verwaisen, und viele ländliche 
Gemeinden haben Schwierigkeiten, die Infrastruktur aufrechtzuerhal-
ten. Die Journalistin und Architektin Doris Kleilein schlägt ein Umden-
ken vor: „Es wird wichtiger werden, gemeinsame Rituale außer-
halb des Konsums zurück in den öffentlichen Raum zu bringen.“ 
Wie sich Lokalzeitungen mit dem Wandel landauf, landab befassen, 
zeigt unser Dossier (Seiten 4 bis 13).

Was vielen Menschen in der Pandemie 
wieder bewusst geworden ist: Manche Regi-
onen Deutschlands sind einfach nur schön. 
Um dies zu zeigen, haben wir Lokaljourna-
listinnen und -journalisten eingeladen, die 
Vorzüge ihrer Heimatregion zu beschreiben. 
Wir haben persönliche Texte erhalten, die 
voller Geheimtipps stecken: Wussten Sie, 
dass Mozart eine Zeit in Schwetzingen 
weilte? Dass die Telenovela „Rote Rosen“ 
in Lüneburg spielt? Dass man im Fränkischen Seenland preiswert 
Schäufele genießen kann? Nach Lektüre unserer (Reise-)Beilage 
wissen Sie Bescheid! 

März 2021. Ein Jahr dauert die Pandemie nun 
schon. Umso mehr heißt es, Kontakt zu hal-
ten. Für diese Ausgabe haben wir mit Holger 
Knöferl, dem stellvertretenden Chefredakteur 
der Badischen Zeitung, gesprochen. Auch in 
Freiburg denkt man sich: Wenn wir uns schon 
nicht treffen können, sehen wir uns eben im 
Stream (Seiten 14 und 15)!

Wir wünschen eine angenehme Lektüre!

Ihr Stefan Wirner,
Redaktionsleiter der drehscheibe


